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Bezirksliga Gruppe 2

SpVgg Mönsheim : TTC73 Oberderdingen II 
Samstag, 01.10.2022, 17:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
der SpVgg Mönsheim und dem TTC73 Oberderdingen II

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Bezirksliga Gruppe 2 entführten die Gäste des TTC73
Oberderdingen II in ihrem 1. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel bei der SpVgg
Mönsheim. Die Gäste profitierten dabei von einem starken unteren Paarkreuz, welches seine vier
Einzel gewann. Wie knapp es im Spiel am Samstag wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 33:31. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes triumphierte das Schlussdoppel
Schmalzried / Hohlbein. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die
Spieler von der SpVgg Mönsheim um die Nummer 1 Michael Schulz nun einen Pluspunkt in der
Tabelle.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 0:3 gegen Beckel / Rönnfeldt
fanden Schulz / Lindner von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim
folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Schmalzried / Hohlbein zeigten Rittmann / Pfeilsticker hingegen
ihren Gegnern die Grenzen auf. Es dauerte eine Weile, bis Kreidler / Gloss ihr 3:2 gegen Bauer /
Rieger unter Dach und Fach hatten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Unterschied. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis
Michael Schulz sein 3:2 gegen Lukas Hohlbein unter Dach und Fach hatte. Beim 3:1-Erfolg von
Michael Rittmann gegen Martin Schmalzried ging nur der erste Satz verloren. Wenig später war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Robert Lindner war in der
Partie gegen Marco Bauer nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Beim
nachfolgenden Erfolg in vier Sätzen gegen Tobias Beckel kam Fabian Pfeilsticker nur im ersten Satz
in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte
Thomas Kreidler beim 2:3 gegen Andy Rönnfeldt. Das Spiel verlor Kreidler dennoch im 5. Satz. Auch
der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt
war. Werner Gloss verlor derweil sein Match gegen Andreas Rieger unterm Strich eindeutig in drei
Sätzen. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3.
Bei der 1:3-Niederlage gegen Martin Schmalzried hatte Michael Schulz nur im ersten Satz eine
Chance. Michael Rittmann hatte im Spiel gegen Lukas Hohlbein am Ende beim 3:1 die Nase vorn
und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Recht deutlich nach Sätzen war wiederum die Drei-
Satz-Pleite von Robert Lindner gegen Tobias Beckel, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-
Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 7:5. Fabian Pfeilsticker hatte seinen Gegner Marco Bauer beim ungefährdeten 3:0
recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem
Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Andreas Rieger war anschließend hingegen Thomas Kreidler, obwohl er alles gegeben hatte.
Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Werner Gloss und Andy Rönnfeldt, bevor das 2:3
feststand. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Rönnfeldt mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Bevor die beiden Doppel
final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Lange dagegenhalten konnten nachfolgend Schulz / Lindner beim 2:3 gegen Schmalzried /
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Hohlbein. Das Spiel verloren Schulz / Lindner dennoch im 5. Satz. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Durch dieses Unentschieden hat die SpVgg Mönsheim in der Saison nun 0 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
15.10.2022 gegen den TSV Grossglattbach an. Für den TTC73 Oberderdingen II steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TSV Korntal II am 15.10.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis
von 1:1 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SpVgg Mönsheim

Doppel: Schulz / Lindner 0:2, Rittmann / Pfeilsticker 1:0, Kreidler / Gloss 1:0 
Einzel: M. Schulz 1:1, M. Rittmann 2:0, R. Lindner 1:1, F. Pfeilsticker 2:0, T. Kreidler 0:2, W. Gloss 0:
2 

 TTC73 Oberderdingen II
Doppel: Schmalzried / Hohlbein 1:1, Beckel / Rönnfeldt 1:0, Bauer / Rieger 0:1 
Einzel: M. Schmalzried 1:1, L. Hohlbein 0:2, T. Beckel 1:1, M. Bauer 0:2, A. Rieger 2:0, A. Rönnfeldt
2:0


